
Rhus typhina L. (E)
ehemals: Rhus hirta (L.) Sudw.
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Flora zwischen Landau und Germersheim
C.Weingart 2006 (V. Jan.2024 )

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Rhus_typhina.PDF

Anmerkung von C.Weingart 2006:
Vielfach in Gärten als Zierstrauch kultiviert, seltener auch in gepflanzten Hecken, ferner
verwildert oder als Kulturrest an Böschungen, Gartenrändern, auf  Bahngelände, Brach- und
Deponieflächen; vorzugsweise an sonnigen bis leicht beschatteten, warmen, trockenen
Stellen mit (mäßig) nährstoff- und basenreichen, kalkhaltigen bis leicht sauren, lockeren
oder durchlässigen, steinigen oder reinen Sand- oder Lehmboden neben Rubus armeniacus,
Fallopia japonica, Crataegus monogyna, Salix caprea, Sambucus nigra, Hedera helix,
Clematis vitalba, Buddleya davidii, Betula pendula, Pyracantha coccinea, Mahonia aquifolium,
Corylus avellana und Rosa-Arten.zur "Flora der Pfalz" klicke dort   =

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Rhus_typhina.PDF

